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Danke an Petronell-Carnuntum! 
 

Ihr Handeln ist eine wesentliche Stütze dieser Zeit. Ihre Bereitschaft hilft uns Behörden, den Vorgaben des 

Epidemiegesetzes nachkommen zu können. Ihr Benehmen ist diszipliniert, und falls Vorkommnisse gemel-

det werden, so können diese bis jetzt durch Gespräche gelöst werden. Die Anweisungen der Marktgemein-

de werden befolgt, so dass Sie, aber auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, möglichst geschützt sind. 

So ist es uns auch möglich, den Parteienverkehr weiter zu ermöglichen. Auch Ihre Bereitschaft, den Risi-

kogruppen zu helfen, unterstützt uns in unseren Bemühungen sehr. Gerade hier noch einmal ein ganz herz-

liches Dankeschön! 

Die Worte von Marc Aurel wurden bewusst gewählt, sie zeigen von Stärke und Ausdauer. Diese brauchen 

wir alle, denn gemeinsam werden wir diese außergewöhnliche Situation überwinden. 

           Ihre Gemeindeführung 

Aus dem Gemeinderat: 

Sitzung des Gemeinderates am 12. März 2020 

Subventionen der Vereine 

Allen Vereinen, die für 2020 um Subvention angesucht haben, wurde diese zuerkannt. 

Ernennung einer Sicherheitsgemeinderätin 

Fr. GGR Anita Reinschedl wurde vom Gemeinderat für weitere fünf Jahre als Sicherheitsgemeinderätin 

ernannt: 

Fr .GGR Reinschedl hat ihre Aufgabe als Sicherheitsgemeinderätin seit ihrer Ernennung im Jahr 2017 or-

dentlich erfüllt. Die Marktgemeinde war bei Informationstreffen immer präsent und ihre Aussendungen in 

der Gemeindezeitung für die Bevölkerung sehr hilfreich. Ich gratuliere ihr zur Wiederwahl und freue mich 

über eine weitere gute Zusammenarbeit.     

Rechnungsabschluss 2019 

Einnahmen Ordentlicher Haushalt (OH) und Außerordentlicher Haushalt (AOH)  inkl. Überschuss 2018: 

4.479.460,16 

Ausgaben Ordentlicher Haushalt und Außerordentlicher Haushalt 

Überschuss 2018: 4.404.243,73 

Wenn man die noch ausstehenden Einnahmen dazurechnet, hat die 

Marktgemeinde zusammen im Ordentlichen Haushalt und Außeror-

dentlichen Haushalt einen Überschuss von € 158.034,35 erwirtschaf-

tet. 

Dabei wurden jedoch: 

Schulden, in der Höhe von 164.734,46 abgebaut. 2 Kredite für Wasser und Kanal sind damit auch ausbe-

zahlt worden. 

Rücklagen wurden um € 32.566,49 erhöht und betragen jetzt  

€ 723.795,42. Die Projekte im AOH (Projektbezogenes Budget) wurde mit € 368.918,90 aus dem OH 

(laufende Gebarung) mitfinanziert. Das sind 2,5 mal so viel wie 2018. 

Im Straßenbau wurden € 393.876,14 investiert. Dabei konnte vom Land NÖ eine Förderung (BZ3) in der 

Höhe von 158.900 lukriert werden. 

Bei Kanal wurden die Arbeiten noch 2019 gestartet (Sanierung Rot Kreuz-Siedlung, neuer Rechen für die 

Kläranlage) jedoch werden die Kosten von ca € 150.000,-- erst 2020 schlagend werden. 

Ins Kulturhaus wurden € 37.172,97 investiert. Dabei wurden die Eingänge im Kulturhaus und Museum 

überdacht, der Stromanschluss im Garten nach 15 Jahren finalisiert sowie die Innenräume renoviert. 

Die laufende Modernisierung der Volksschule kostete der Marktgemeinde 2019 € 44.085,08. Dafür gab es 

neue Möbel, ein modernes „Active Board“ sowie die Totalsanierung des Eingangsbereiches. 

Um 30% Förderung vom Land NÖ zu bekommen, wurde das neue Kommunalfahrzeug jetzt doch nicht 

mit Kredit gekauft, sondern € 81.659,26 bar bezahlt. Dafür hat sich die Marktgemeinde € 35.000,-- erspart. 

Der Rechnungsabschluss 2019 wurde einstimmig beschlossen. 

Bgm. Martin Almstädter 

Foto: MG 
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Berichte des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters: 

In Zeiten wie diesen, 
 

ist es die Aufgabe der öffentlichen Hand, das Leben der MitbürgerInnen zu 

schützen jedoch das gesellschaftliche Leben nicht zur Verzweiflung zu führen. 

Schönreden hat genauso wenig Sinn wie den Weltuntergang herbei zu predigen. 

Klare Worte sind nötig, da bin ich d'accord mit unserem Bundeskanzler. Trotz-

dem, es ergibt Sinn, vom Schönen zu berichten. Daher haben sich der Vizebür-

germeister und ich entschieden, die vierteljährliche Ausgabe der Gemeindezei-

tung trotz dieser Zeit zu veröffentlichen und, wie immer schon getan, von ver-

gangenen Aktivitäten zu berichten. Gerade jetzt ist es wichtig, allen Menschen zu 

zeigen, worauf man sich nach dieser Zeit wieder freuen kann. 
 

Meine Bitte: „Bleibt´s g´sund!“, 

Euer Bgm. Martin Almstädter 

Die Risikogruppen! 
 

Wir alle sind Risikogruppe! Sei es aufgrund unseres gesundheitlichen Zustands, unse-

rer Vorerkrankungen oder einfach nur, dass wir Überträger des Virus sein können. 

Unsere Aufgabe muss sein, die Neuerkrankungen so gering wie möglich zu halten um 

unser Gesundheitssystem aufrecht zu erhalten. Bgm. Almstädter, zuständig für Zivil-

schutz erfüllt hier seine Aufgabe sehr ordentlich. Die Information an die BürgerInnen 

erfolgt immer im Einklang mit den Entscheidungen unserer Bundesregierung. Jetzt ist 

nicht die Zeit, Messias zu spielen, sondern klare Fakten gehören auf dem Tisch und 

Entscheidungen müssen umgesetzt werden. Entscheidungen auch abseits des Virus. 

Wie geht es mit unserer Wirtschaft weiter? Welche gesellschaftlichen Veränderungen sind zu stemmen? 

Darüber wird auch jetzt schon nachgedacht und schon längst die Weichen gestellt. So wird schon jetzt un-

sere heimische Wirtschaft von der Marktgemeinde gestützt indem wir die Kosten für die Bewerbung des 

Gutscheinverkaufs finanziell übernehmen. Unsere Betriebe müssen jetzt mit rigorosen Umsatzeinbußen 

zurechtkommen, da würde ihnen der Verkauf von Gutscheinen sehr helfen um jetzt schon wieder ein Ein-

kommen zu ermöglichen. 
 

Halten wir uns an die Vorgaben der Regierung, denn so können wir gesund bleiben.  

Halten wir hier jetzt zusammen und stützen wir uns. 
 

          Danke, Ihr Vizebürgermeister Josef-Peter Cinadr 

MIT DER PETRONELL-CARNUNTUM APP AUF 

DEM LAUFENDEN BLEIBEN! 

Sehr geehrte Petronellerinnen und Petroneller! 
 

Gerade jetzt ist es wichtig auf dem Laufenden zu bleiben. Wir informieren Sie täglich mittels unserer 

Webseite und unserer Gem2Go App über die neuesten Infos rund um den Coronavirus. 

 Gem2Go App herunterladen und topinformiert bleiben! 
 

Laden Sie sich jetzt die Gem2Go App auf Ihr Smartphone oder Tablet und fügen Sie Petronell-Carnuntum 

hinzu. Dort finden Sie sämtliche Neuigkeiten ideal auf Ihr Smartphone/Tablet angepasst. Mittels Push-

Nachrichten erhalten Sie immer eine Benachrichtigung, wenn wir neue News onlinestellen! 
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CoVid19 – Was tut Ihre Marktgemeinde? (Stand bei Redaktionsschluss) 

Foto: MG 

 

Mit der Bundesregierung hat auch die Marktgemeinde aktiv gegen die Verbreitung des Coronavirus vorge-

sorgt. Folgende Maßnahmen wurden gesetzt: 

 

 - Einführung der Notfallnummer 0664 88192396 außerhalb der Amtszeiten  

 - Das Gemeindeamt bleibt OFFEN! Im Gegensatz zu anderen Gemeinden bleibt der Parteienverkehr    

aufrecht. Es sind zum Schutz aller entsprechende Maßnahmen eingeführt worden (telefonische Anmel-

dung, nur einzelner Eintritt erlaubt). 

- Einführung eines Journaldienst im Gemeindeamt, damit die MitarbeiterInnen 

geschützt sind, jedoch  die Arbeit der Marktgemeinde nicht zum Stillstand 

kommt. 

- Verstärkte Kommunikation: Plakate, Sonderausgaben, Homepage der Markt-

gemeinde, Gem2App 

- Schule und Kindergarten haben Erhebungen eingeholt. Zur Zeit sind beide 

Institutionen geöffnet, laufen aber auch im Journaldienst. 

 

 

Einige Schritte müssen laut Verordnung umgesetzt werden, worauf die Markt-

gemeinde keinen Einfluss hat. 

Zum Schutz aller wurden neben den Spielplätzen, dem Kulturhaus zusätzlich 

seitens des GABL alle Wertstoffsammelzentren gesperrt. Damit bei Fr. Dr. 

Schmied nicht alle Patienten gleichzeitig in die Ordination gehen, aber auch 

niemand ungeschützt im Freien steht, wurde das Zelt der Initiative „Gemeinde 

Gemeinsam Entwickeln“ als zusätzlicher Warteraum aufgestellt. 

 

Helft Petronell-Carnuntum helfen! 

In Petronell-Carnuntum wird ein kostenloser Lieferservice vom örtlichen Nahversorger, von Fr. Dr. 

Schmied sowie von der Schmankerlstube angeboten. Zusätzlich haben sich bei der Marktgemeinde mehrere 

Personen gemeldet, die gerne helfen möchten. Wer diese Hilfe benötigt, kann sich zu den Amtszeiten unter 

02163 2228 oder marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at melden. Bei Gefahr in Verzug kann natürlich 

auch die Notfallnummer gewählt werden. 

 

Eine Bitte an Sie, sehr geehrte Petronellerinnen und Petroneller! 

 

Bitte halten Sie sich an die Anweisungen der Bundesregierung und auch an die Vorgaben der Marktge-

meinde Petronell-Carnuntum. Sie dienen dem Schutz von Ihnen, den freiwilligen Helfern und auch den Mit-

arbeiterInnen der öffentlichen Hand. 

 

Das Gemeindegebiet muss weiter gepflegt werden. Da gibt es Arbeiten, die nicht aufschiebbar sind. Daher 

sind die Mitarbeiter des Bauhofes weiter tätig und unterwegs. Sprechen Sie sie diese bitte nur an, wenn es 

sich um etwas Dringendes handelt, halten sie jedoch mind. 2 m Abstand.  

Danke, Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Gemeindeführung. 

Bild: MG 

Bild: MG 

ACHTUNG: Ab 30. März 2020 sind ALLE  

Wertstoffsammelzentren gesperrt! 

mailto:marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at
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Informationen: 

Beratung in Zeiten der Corona-Krise  

Quarantäne und Isolation zu Hause sind Umstände, die die 

meisten von uns noch nicht erlebt haben. Viele befinden 

sich plötzlich in familiären Situationen, die sie nicht ge-

wöhnt sind. Sorgen, Ängste und Depressionen können auf-

tauchen oder sich verstärken. Oder es kann zu Aggressio-

nen und zu eskalierenden Auseinandersetzungen kommen.  

Rufen Sie mich an! Ich stehe gerne für eine kostenlose te-

lefonische Beratung – auch anonym - zur Verfügung!  

Eine Info der Arbeiterkammer NÖ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die letzten Tage waren für Arbeitnehmer/innen, aber auch für Arbeitgeber/innen - wahrscheinlich auch in 

Ihrer Gemeinde - sehr turbulent und herausfordernd. Um die vor uns liegenden Wochen bestmöglich zu 

bewältigen, bietet das sozialpartnerschaftliche Corona-Kurzarbeitsmodell für betroffene Unternehmen eine 

ideale Möglichkeit, um ihre Arbeitnehmer/innen mit bestem Know How in Beschäftigung zu halten - und 

sich nicht von den Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmern durch Kündigung zu trennen. Dieses Modell soll 

dazu beitragen, dass Arbeitnehmer/innen und Arbeitgeber/innen auch in Ihrer Gemeinde bestmöglich 

durch diese Krise kommen. Ein Berechnungsbeispiel der Expert/innen der AK Niederösterreich soll Ihnen 

die Vorteile des Corona-Kurzarbeitsmodells zeigen.  

AK Niederösterreich Präsident und ÖGB-NÖ Vorsitzender Markus Wieser betont in diesem Zusammen-

hang:  

"In Niederösterreich funktioniert die Sozialpartnerschaft und die Zusammenarbeit mit dem Land Nie-

derösterreich hervorragend. Deshalb ziehen wir gemeinsam an einem Strang. Wir ersuchen auch Sie, 

unser Service in Anspruch zu nehmen."  

Für Rückfragen zur Corona-Kurzarbeit stehen unsere Berater/innen unter der telefonischen Hotline 05-

7171-22000, aber auch per Mail an: beratung@aknoe.at zur Verfügung.  

„Quarantäne“ zu Hause: Was tun? 

Hilfreiche Tipps vom NÖ - Zivilschutzverband 

• Tagesstruktur mit Fixpunkten (z.B.: Arbeits-/Lernzeiten, gemeinsame Essenszei-

ten festlegen) 

• Information in Maßen (Medien mit seriösen und klaren Fakten konsumieren 

(Negativmeldung vermeiden und Positives im Auge behalten) 

• Denjenigen Hilfe anbieten, die sie derzeit verstärkt brauchen (häufigere Telefonate mit Menschen 

aus Risikogruppen, …) 

• Verbundenheit stärken (Kommunikation untereinander - wenn auch nicht persönlich- sollte so gut 

wie möglich aufrecht erhalten werden (über Handy oder Videotelefonie)  

• Achtsam sein (Seien Sie achtsam gegenüber sich selbst und Ihrem Umfeld, vor allem Kinder orien-

tieren sich am Verhalten der Bezugspersonen) 

• Was, wenn ich mich überfordert fühle? Auf telefonische Unterstützung zurückgreifen. In NÖ steht 

Ihnen das AKUTteam (0800 144 244) zur Verfügung. 

• Kinder altersgerecht in die Kommunikation miteinbeziehen 

• Bedenke: Die Situation ist zeitbegrenzt und wird irgendwann vorbeigehen 

• Bewegung - ist hilfreich gegen Langeweile und Grübeln; ein Spaziergang oder wenn nicht möglich 

Trainingsprogramme für drinnen (Schulfernsehen im ORF, Videos…) 

• Auf eigene Stärken besinnen - Zeit für Dinge nützen, für die sonst ohnehin wenig Zeit bleibt 

https://noe.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/coronavirus/KUA_CoVid19_Kurzarbeit_Berechungsbeispiel.pdf
tel:05-7171-22000
tel:05-7171-22000
mailto:beratung@aknoe.at
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Bericht der Sicherheitsgemeinderätin Anita Reinschedl:  

Foto: MG 

Sicherheitsgemeinderätin  

Es freut mich sehr, dass ich in der Gemeinderatssitzung vom 12.03.2020 wieder zur Sicherheitsgemeinde-

rätin der Marktgemeinde Petronell – Carnuntum gewählt wurde. Durch die aktive und erfolgreiche Zusam-

menarbeit mit der Gemeindeführung und dem Netzwerk GEMEINSAM.SICHER  konnte in den vergan-

genen Jahren viel Positives umgesetzt werden. Dieser Weg kann nun fortgesetzt werden.  

Bildungsbeauftragte 

GEMEINSAM. MEHR ERREICHEN  mit respektvollem und wertungsfreiem Umgang ist mir sehr 

wichtig und ist die Basis für eine gemeinsame und erfolgreiche Zielerreichung zum Wohle unserer Heimat-

gemeinde.  Die Bildung und Entwicklung einer Gemeinde stehen für mich als Bildungsbeauftragte in di-

rekten Zusammenhang. Deshalb sollen alle attraktiven Bildungsangebote zur Verfügung gestellt werden. 

Fort- und Weiterbildung und die Zusammenarbeit mit den Betrieben kann als Möglichkeit und neue Chan-

ce für Beschäftigung und Lebensqualität gelten. Dabei soll schon vorhandenes in Verbindung mit neuen 

Aufgaben zum Erfolg führen. 

Vorsicht vor Betrugsversuchen ! 

Die Entwicklung um das Coronavirus kann von Betrügern ausgenutzt werden. Bitte seien Sie besonders 

achtsam, bei Telefonaten, in sozialen Netzwerken, bei Mails mit unbekannten Absendern, etc.  Die Sicher-

heitsexperten rufen auch zu besonderer Vorsicht beim Surfen auf Webseiten mit Coronainformationen 

(z.B.: Coronakarten) auf. Auch beim Öffnen von Pop-up Fenstern können sich dahinter Schadprogramme 

verbergen. 

Falsche Wahrheiten, verdrehte Fakten, „Fake News“? 

Bei der 17. Sicherheitskonferenz an der Donau-Universität in Krems wurden diese Themen aus vers. Per-

spektiven beleuchtet. Der Begriff „Fake News“ bedeutet Desinformation, die alle Formen von falschen, 

ungenauen oder irreführenden Informationen beinhalten, mit dem Ziel absichtlich Schaden zuzufügen. Im 

Zeitalter der Digitalisierung steht jedem Menschen rund um die Uhr und nahezu uneingeschränkt eine Viel-

zahl von Informationen zur Verfügung. In manipulativer Absicht verbreitete Falschmeldungen werden 

nicht immer als solche erkannt, und stellen eine Gefahr für Demokratie und Werte dar. Eigenverantwor-

tung und Hausverstand!  Jeder Medienkonsument ist berufen, seine Informationen nicht nur aus einer 

Quelle zu beziehen, Inhalte zu hinterfragen und Informationen auch mit seinen Mitmenschen zu diskutieren 

und zu erörtern. Nur so kann dem Phänomen der „Fake News“ gemeinsam Schritt für Schritt der Nährbo-

den entzogen werden.  

Vor allem jetzt in der aktuellen Corona – Zeit vertrauen Sie bitte nur seriösen Medien, aktuelle Informatio-

nen bieten die Bundesministerien für Soziales oder Inneres z. B.: unter www.bmi.gv.at. 

Achten wir gemeinsam auf unsere SICHERHEIT und unsere GESUNDHEIT ! 

 
GEMEINSAM.SICHER Ihre Sicherheitsgemeinderätin/Bildungsbeauftragte Anita Reinschedl  

GEMEINSAM.SICHER 

Sicherheitsgemeinderätin  Anita  Reinschedl 
 

Nominierung als Bildungsbeauftragte 

Vorsicht vor Betrugsversuchen/falschen Wahrheiten 

http://www.bmi.gv.at
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Info des Zivilschutzverbandes: 

Foto: MG 

Foto: MG 
Foto: MG Foto: MG 

Foto: MG 

 

NÖ Zivilschutzverband – Petronell-Carnuntum 
Hilf Petronell-Carnuntum helfen und werde ein Teil des 
Teams! 
 

Die Aufgaben des NÖ Zivilschutzverbandes sind vielschichtig. 

Hauptsächlich unterstützt er die Einsatzkräfte aber auch die Landesregierung durch Präventionsarbeit. So 

wird zB. laufend über die Auswirkung von Naturkatastrophen berichtet und auch Ratgeber veröffentlicht, 

was denn bei gewissen Situationen zu tun ist. Diese Aufgaben erfüllen hauptberufliche sowie ehrenamtli-

che Mitarbeiter. In den Gemeinden wird immer ein Gemeinderat als Vertreter für den Zivilschutzverband 

genannt und dieser vertritt auch die Gemeinde. In Petronell-Carnuntum ist seit 2015 Bgm. Martin 

Almstädter für diese Aufgabe zuständig. Unterstützt wird er von der Mitarbeiterin Karin Prosenbauer. 
 

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Petronell-Carnuntum wird gerade ein Katastrophenplan aufge-

baut. Die jetzige Fassung befindet sich gerade in der Testphase, hat sich aber schon als sehr effektiv her-

ausgestellt. 
 

Ein wesentlicher Teil des Katastrophenplanes ist auch die Unterstützung der Marktgemeinde, aber auch 

die Hilfe aus der Bevölkerung. Jetzt, während der sehr einschneidenden Maßnahmen der Bundesregierung 

haben sich einige Personen bei der Marktgemeinde gemeldet, die gerne helfen möchten. Das Ziel der 

Marktgemeinde ist, um den Katastrophenplan auch wirksam umsetzen zu können, freiwillige HelferInnen 

aus der Bevölkerung zu finden, die bei einem Einsatz als Unterstützung zur Versorgung herangezogen 

werden können.  
 

Die Arbeit beim Zivilschutzverband ist auf wenige Tage beschränkt (zB Unterstützung am Zivilschutztag) 

und nur bei persönlichem Wunsch können Seminare besucht werden. Hauptsächlich wird Ihre Unterstüt-

zung bei besonderen Anlässen benötigt, wie zB ein längerer Einsatz der Feuerwehr aber auch wie jetzt, bei 

der Versorgung gewisser Risikogruppen. 

Wenn Sie mir über die Aufgaben des NÖ Zivilschutzverbandes erfahren möch-

ten, eventuell auch ein Teil des Teams werden möchten, dann melden Sie sich 

bitte bei der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum.  

Ich würde mich sehr freuen, Sie im Team des NÖ Zivilschutzverbandes begrü-

ßen zu dürfen und mit Ihnen gemeinsam einen der modernsten und effektivsten 

Katastrophenpläne umsetzen zu können.  
 

  Ihr Bürgermeister 

  Martin Almstädter 

Was hat sich getan: 

Active Board - Digitale Tafel in der Volksschule 
 

Von Bgm. Martin Almstädter initiiert und unter der Leitung von Vi-

zebgm. Josef-Peter Cinadr wurde im Sommer 2017 die Volksschule Pet-

ronell-Carnuntum digitalisiert, dh. es wurde ein Netzwerk installiert so-

wie die Klassen mit modernen PCs ausgestattet. Für die weitere Nutzung 

wurde auch schon in jeder Klasse ein Anschluss für ein Active Board, al-

so eine digitale Tafel vorbereitet. Diese Tafel ersetzt nicht die herkömmli-

che Tafel sondern erweitert nur die Unterrichtsmöglichkeiten.  

Seit Jänner 2020 ist nun die erste Tafel installiert und in Betrieb. Frau 

Lehrer Jana Bedenik betreut die 2./3. Schulstufe, in deren Klasse nun das Active Board genutzt wird. 

Aber auch die anderen Schulstufen nutzen diese moderne Unterrichtsstütze, zB. im Sachunterricht. 

Am Foto: Dir. Doris Gelb, VL Doris Sporer-Lelovich, VL Rita Schachner, VL Jana Bedenik, Bgm. Martin Almstädter 

Bild: MG 
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Was hat sich getan: 

Foto: BGM 

Faschingsrummel in Petronell-Carnuntum 
 

Eines zeigt sich ganz klar in Petronell-Carnuntum: Die Zusam-

menarbeit der Marktgemeinde mit den örtlichen Vereinen 

funktioniert reibungslos. Einerseits werden allen Vereinen vom 

Gemeinderat der Marktgemeinde die angesuchten Subventio-

nen gewährt, andererseits unterstützen die Vereine immer die 

Gemeindeveranstaltungen. 

So wurde 2019 der Faschings-

rummel geboren, der 2020 seine Fortsetzung fand. Diesmal wurde dieser im 

Forum Culinarium veranstaltet. Mit Unterstützung der Carnuntum Biker´s 

konnte die Marktgemeinde die Organisation übernehmen. Der Maibaum-

verein, die Bücherei Marc Aurel sowie der Weinbauverein halfen beim Auf 

und Abbau sowie bei der Ausschank. Die Freiwillige Feuerwehr kümmerte 

sich um das leibliche Wohl. Die Kinderfreunde organisierten ein tolles Kin-

derprogramm. Der ASV Roof Petronell-Carnuntum unterstütze ebenfalls die Veranstaltung. Zu den Klän-

gen von DJ MC und DJ Tom konnte bis spät in die Nacht gefeiert werden. 

Nach einer abschließenden Besprechung entschieden die teilnehmen Vereine, dass der Gewinn dieses Fa-

schingsrummel für die Veranstaltung 2021 genutzt werden wird. 

Auch wenn es jetzt besondere Zeiten sind, denken wir an solch verbindende Veranstaltungen, die es wieder geben 

wird und an denen wir Petronellerinnen und Petroneller gemeinsam mit Freude teilnehmen werden. 

Alle Fotos: MG 

Gemeindeskitag Mönichkirchen-Mariensee 19. Jänner 2020 
 

Erstmals veranstaltete die Marktgemeinde gemeinsam mit dem Tourismusverband Mostviertel einen Gemeindeski-

tag. Für Anfänger und Wiedereinsteiger wurde zusätzlich ein Skikurs organisiert. Bürgermeister Martin Almstädter 

konnte 47 TeilnehmerInnen am 19. Jänner 2020 morgens begrü-

ßen. Zur Stärkung gab es für alle ein Frühstück, damit die Fahrt 

nach Mönichkirchen-Mariensee wie im Flug verging. Dort ange-

kommen gab es innerhalb von kürzester Zeit für alle die vorre-

servierte Liftkarte und schon ging es ab auf den Berg. Leihaus-

rüstung war ebenfalls organisiert, so dass die letzten nach einer 

halben Stunde auf der Piste 

waren. In der Talstation warte-

te schon der Skilehrer um seine Schützlinge in Empfang zu nehmen. Den Tag 

konnten die TeilnehmerInnen individuell verbringen. Kurz nach 16:00 Uhr konn-

te die Heimfahrt angetreten werden. 
 

Ich möchte mich bei der Firma RMS bedanken, 

die den Bus zur Verfügung gestellt hat, sowie 

bei GGR Anita Reinschedl, die mich bei der Organisation am Gemeindeskitag 

kräftig unterstützt hatte sowie auch einen Teil der Verpflegung spendete. 
Alle Fotos: MG         

Bgm. Martin Almstädter 
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Was hat sich getan: 

Foto: BGM 

Foto: BGM 

Foto: MG 

Foto: BGM 

Flurreinigung 2020 – Stopp Littering 
 

Am 07. März 2020 fand die jährliche Flurrei-

nigung der Marktgemeinde Petronell-

Carnuntum statt, welche ich erstmals mitorga-

nisieren durfte. Freudig kann ich auf diesen 

Tag zurückblicken, wo sich so viele Petronel-

lerinnen und 

Petroneller 

Zeit genommen haben, um unser schönes Petronell sauber zu halten. Ge-

nauso erfreulich ist die fantastische Vorbildwirkung, die dieser Tag mit 

sich bringt: Dank der Jugendfeuerwehr, den Kinderfreunden und der Ju-

gend des ASV Roof Petronell-Carnuntum haben viele Kinder an der 

Flurreinigung teilgenommen. Dabei lernen sie, wie bedeutend die Reinhaltung unserer Natur ist und 

welch‘ wichtige Rolle der Umweltschutz spielt. An dieser Stelle auch ein 

herzliches Dankeschön an unsere Vereine, die ihre Mitglieder so zahlreich 

mobilisiert haben, und an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer. Schön, 

dass Ihr alle dabei mitgemacht habt! Ebenso herzlich für ihre Unterstützung 

bedanken möchte ich mich bei der Marktgemeinde (Sekretariat und Bauhof) 

und der Familie Illsinger, die mir viel Arbeit bei der Vorbereitung, dem Ver-

teilen der Schutzausrüstung und der Ausschank abgenommen haben.  

Liebe Petronellerinnen und Petroneller - ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten viel Kraft und Gesundheit 

in dieser herausfordernden Zeit der Coronavirus-Epidemie und freue mich auf eine erfolgreiche Fortset-

zung unserer Stopp-Littering-Aktion im kommenden Jahr.  

 
Ihr Umweltgemeinderat  

Mag. (FH) Nikolaus Wieser 

Alle Fotos: MG 

Die Erneuerung unserer öffentlichen Beleuchtung 
 
Im Jahr 2019 beschloss der Gemeinderat, die gesamte öffentliche 

Beleuchtung auf LED umzustellen. Einer der Vorteile ist das erhöh-

te Sicherheitsgefühl durch die hellere Beleuchtung sowie die Ener-

gieeinsparung, da die neuen Leuchtkörper abends abgesenkt werden 

können. Durch die gesamte Erneuerung gilt der Servicevertrag mit 

den E-Werken Wels (EWW) für das gesamte Ortsnetz (bisher nur 

für einen Teil davon) und zusätzlich wird dieser günstiger, da es 

sich nun um ein vollkommen renoviertes Beleuchtungsnetz handelt. 

 
 

Vor den Coronavirusmaßnahmen der Bundesregierung wurde mit 

der Umrüstung begonnen. Zuerst einmal da, wo nur die Leuchtkörper gewechselt werden mussten. Wei-

tere Umrüstungsschritte werden dort getätigt, wo auch Straßensanierungen vorgenommen werden, um 

dabei gleichzeitig Elektrokabel zu erneuern oder Halterungen auszutauschen. Das nutzt Synergien und 

spart Kosten. 

Foto: MG 

Statistik: 

· Teilnehmer: 80 helfende Hände 

· Motivation: Top! 

· Ergebnis:  80 Stk. Restmüllsäcke à 100 Liter, 4 Reifen (davon   

  1 mit Alufelge), 32 Stk. Metallteile, div. Wertgut,  

  Betonteile, 1 KFZ-Kennzeichen aus dem Bezirk BL 
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Was hat sich getan und in eigener Sache: 

Foto: BGM 

Hausmesse 2020 Franz Sutter e.U.  
 

Die Firma Franz Sutter konnte ca. 700 Kunden bei ihrer Haus-

messe am 22. und 23.2.2020 in Petronell-Carnuntum begrüßen. 

Es wurde ein neues Traktormodell vorgestellt und bei dieser Ge-

legenheit wurde auch die restliche Palette von New Holland 

Traktoren ausgestellt.  

Es freut uns, dass unserer Firma zum 4. Mal in Folge die „Top 

Partner Auszeichnung“ von New Holland zum New Holland 

Profi Händler 2019 verliehen wurde, da diese Auszeichnung nur 

bei Fachkompetenz in Service, Reparatur und Verkauf verliehen 

wird.  

Die Firma Franz Sutter feiert in 4 Jahren ihr 100-jähriges Firmenjubiläum 

und ist bemüht, bei New Holland Traktoren ein zuverlässiger Partner für die 

Landwirtschaft zu sein. Unser Verkauf ist mit der Handynummer 

0664/3452161 zu erreichen und wir würden uns über Ihren Anruf freuen und 

Ihnen gerne ein unverbindliches Angebot machen. 2019 konnten wir mit 

New Holland in den Bezirken Bruck an der Leitha und Neusiedl am See den 

1. Platz in der Zulassungsstatistik erreichen. 

Unser Meister Herr Franz Pertl wird Ihnen gerne bei allen New Holland 

Traktoren beim Service oder bei technischen Problemen beratend zur Seite 

stehen. Mit der Handynummer 0680/3028176 können Sie sich mit ihm einen 

Termin vereinbaren. 

Dank unserem großen Ersatzteillager und unseren gut geschulten Mechani-

kern und unseren Montagewägen können wir rasch reagieren, wenn unsere Kunden ein Problem haben 

und helfen, das schnell zu beheben. 

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen; Ihre Familie Sutter 

Dokumentierte Geschichte 

Besonders die letzten Wochen haben uns gezeigt, wie schnell unser ge-

meinsamer Alltag und die damit verbunden Herausforderungen des Le-

bens sich verändern können. Aber wie schafften es die Menschen vor hun-

dert Jahren, oder in kriegerischen Konflikten, die die Menschen zur Flucht 

trieben, ihr Leben zu meistern? Auch Petronell-Carnuntum erlebt im Lauf 

seiner Geschichte viele kriegerische Auseinandersetzungen. Derzeit wird 

die Zeit von 1900 bis 1945 der Ortsgeschichte aufgearbeitet und dazu be-

nötigen wir Unterstützung der Bevölkerung von Petronell-Carnuntum. 

Hermann Schneider sucht Bilder, Feldpostkarten, Landkarten, Sterbebil-

der, Entlassungsscheine, alte Rechnungen und sonstiges Material aus Pet-

ronell-Carnuntum, die aus den Zeiten von 1900 – 1945 stammen. Helfen 

Sie uns, die Geschichte unseres Ortes zu bewahren und nicht in Verges-

senheit geraten zu lassen. 

Es würde mich freuen, wenn Sie sich beim Gemeindeamt unter 02163/2228 oder bei Hermann Schneider 

unter der HandyNr. 0660-6258576 einfach melden würden. Die Unterlagen werden digitalisiert, archi-

viert und natürlich zurückgegeben.  

           Ihr Bürgermeister, 

           Martin Almstädter 

Alle Fotos: MG 

Bild: Hermann Schneider 
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Infos der Vereine und in eigener Sache: 

Bericht der Handarbeitsgruppe 

Das Jahr 2019 war für die Handarbeitsrunde intensiv, 

auch wenn es nicht den Anschein nimmt. Nach einem 

erfolgreichen Osterbazar im April übernahmen wir gerne 

wieder die Mehlspeisstation beim Adventnachmittag. 

Prall gefüllte Sackerl wurden von uns mit liebevoll gear-

beiteten Christbaumanhängern verziert. Und nicht nur 

das. Dank vieler helfender Hände konnte wieder ein ab-

wechslungsreicher Weihnachtsmarkt aufgebaut werden. 

Danke an alle die mitgeholfen haben, dass dies möglich 

war, und natürlich auch ein Dankeschön an den Pfarrge-

meinderat für die gute Zusammenarbeit. Was aber noch wichtiger ist, danke für Ihre Spende! 

Jedes Jahr stellen wir uns wieder die Frage: „Wen wollen wir unterstützen? Wohin soll die Spende ge-

hen?“ Der komplette Erlös ging dieses Jahr an die Bezirkshauptmannschaft Bruck an der Leitha, die da-

mit Kindern bedürftiger Familien aus dem Bezirk einen zweiwöchigen Ferienaufenthalt in den Sommer-

ferien finanziert. Warum weit schweifen? Auch Menschen in nächster Nähe brauchen unsere Unterstüt-

zung! Mit Stolz konnten wir, die Handarbeitsrunde gemeinsam mit der Pfarre, 1030,40€ der Aktion bei-

steuern. 

Auch wenn wir durch Covid-19 jetzt im persönlichen Kontakt ein bisschen gebremst werden, unsere wö-

chentlichen Treffen werden danach sicher wieder stattfinden, wo natürlich jeder und jede gerne gesehen 

ist. Und wenn nicht hoffen wir auf ein Wiedersehen beim nächsten Adventnachmittag in der Pfarre.  

Bild: Handarbeitsgruppe 

Maifest 2020 

Liebe Petronellerinnen und Petroneller! 

Wegen der anhaltend unsicheren Covid-19-Situation und im Interesse aller involvierten 

Personen, müssen wir leider die Absage des heurigen Maifestes bekanntgeben. Aufgrund 

der behördlichen Anordnungen und Maßnahmen in dieser Situation wird es leider auch 

kein Aufstellen des Maibaums geben. 

Wir wünschen Ihnen Alles Gute! Wir sehen uns bestimmt bald wieder!  

           Liebe Grüße, Ihr Maibaumverein 

Die ÖBB teilt mit, dass in der Zeit vom 27. März 22:45 Uhr bis 30. März 2020 4:50 Uhr und vom 3. 

April 22:45 Uhr bis 6. April 2020 4:50 Uhr auf Grund von Brückenbauarbeiten der ASFINAG alle Züge 

der S7 zwischen Fischamend und Wolfsthal im Schienenersatzverkehr geführt werden. Der Ein– und 

Ausstieg vom Postbus für Petronell erfolgt am Bahnhofsvorplatz.  

 

Bitte beachten Sie die längere Reisezeit von bis zu 10 Minuten. 

 

Nähere Auskünfte zum Fahrplan finden Sie unter: 

 

 - oebb.at 

 - am Telefon unter 05-1717 

 oder 

 - unter Scotty-APP  

Schienenersatzverkehr - S7 
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Informationen, Ankündigungen und Termine: 

Verschiebung des Festes Erlebnis Petronell-Carnuntum 

Aufgrund der derzeitigen Situation müssen wir leider Erlebnis Petronell-Carnuntum in den Herbst ver-

schieben! 

Aber auch für Freitag den 18ten und Samstag den 19ten September gilt:  

Petronell-Carnuntum öffnet Türen und Tore!  

Unsere Besucher dürfen sich wieder über ein hochwertiges Programm bestehend aus renommierten Künst-

lern, hochwertigem Kinderprogramm und interessanten Kooperationen mit der Haydnregion Niederöster-

reich und dem Nationalpark DonauAuen freuen. Am Samstag und Sonntag lädt die Römerstadt im Rahmen 

des Römerfestival 2020 zu einem Blick in die Vergangenheit unserer Region ein. Wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit! 

Termine, Ankündigungen usw. 

Normalerweise finden Sie auf der vorletzten 

Seite der Gemeindenachrichten Informationen 

über Termine und Veranstaltungen im kom-

menden Quartal. Diese Rubrik muss aufgrund 

der aktuellen Situation entfallen.  

Grundsätzlich besteht ein Versammlungsver-

bot und weitere Entscheidungen der Bundesre-

gierung müssen abgewartet werden. Viele 

Veranstaltungen in Petronell - Carnuntum sind 

bereits abgesagt bzw. werden zu einem späte-

ren Zeitpunkt nachgeholt. Wir werden Sie weiterhin in gewohnter Weise informieren!     

         

           Danke, Ihr Bürgermeister  
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April 2020 

04./05.   Dr. Heidemarie SCHOLZ 

11.  

12./13.  MR Dr. GURRESCH und  

   Dr. OSWALD OG  

     

18./19.  Dr. Alexandra FOFF 

25./26. 
 

Mai 2020 

1./2.   Dr: Günter MATH 

3.   Dr. Paula SCHMIED   

9./10.   Dr. Heidemarie SCHOLZ  

16./17..  Dr. Thomas FOFF 

21./23./24.  MR Dr. GURRESCH und  

   Dr. OSWALD OG  

30./31.  Dr. Paula SCHMIED 
 

Juni 2020 

1.   Dr. Paula SCHMIED 

6./7.   Dr. Natascha LANGMANN 

11.  

13./14.  Dr. Thomas FOFF 

20./21.  Dr. Günter MATH 

27./28.  Dr. Natascha LANGMANN 

 

 

 

 

 

Telefonnummern: 

 

Dr. Paula SCHMIED   02163/26 62 

Dr. Oskar GURRESCH  02164/24 88 

Dr. Natascha LANGMANN  02165/625 10 

Dr. Günter MATH   02145/22 01 

Dr. Alexandra FOFF  02165/629 15 

Dr. Heidemarie SCHOLZ 02165/645 53 

Dr. Bernhard FIEBIGER 02165/621 71 

Dr. Thomas FOFF  02165/633 80 

 

Hinweis: Ab Februar 2019 umfasst der kassenärztli-

che Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich 

die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 

 

Außerhalb dieser Zeit bzw. wenn keine Einteilung 

erfolgte, rufen Sie bitte 141 (Notruf NÖ) oder 1450 

(Gesundheitstelefon) an. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Mai u. Juni 2020 (jeweils von 9 - 13 Uhr) 

30./31.5. Dr. Petra Wittmann GRABHERR 

1.6..  Dr. Petra Wittmann GRABHERR 

 

Telefon: 02163/3524 

Ärztenotdienst 

Hotline zu Corona (rund um die Uhr) 

Für allgemeine Infos: 0800 555 621 

Bei Verdacht auf Erkrankung: 1450 


